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Kapitel 2 Software Installation 
Folgen Sie den Installationsschritten, um die ABUS Up/Downloadsoftware auf Ihrem Rechner zu installieren. 

1. Legen Sie die beiliegende CD in Ihr CD/DVD Laufwerk und öffnen Sie den Ordner ABUS. 
 
 
2. Klicken Sie mit der linken Maustaste doppelt auf das UploadDownload Icon.  
 
 
3. Sie erhalten eine Sicherheitswarnung. Bestätigen Sie diese mit Ausführen. 

 
 

4. Der Installations-Wizard wird gestartet. Kurz darauf werden Sie gebeten die gewünschte Setup-Sprache auszusuchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Wählen Sie die gewünschte Sprache und klicken Sie auf Weiter. 
6. Der Installationsvorgang läuft nun in der gewählten Sprache ab. Klicken Sie auf Weiter, wenn Sie dazu aufgefordert 

werden. Nach Abschluss der Installation starten Sie den Rechner neu. 
 

Die Software ist nun auf Ihrem Rechner installiert und kann verwendet werden. Zum Starten der Software können Sie entweder das 
Programm über das Startmenü -> Start->Alle Programme->ABUS->3.2.1.0->ABUS aufrufen,  
oder ganz einfach die auf Ihrem Desktop angelegte Verknüpfung mit der linken Maustaste doppelklicken.  
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Kapitel 3 Übersicht über die Menüpunkte der Software 
Nach dem die Software gestartet wurde, werden Sie aufgefordert Ihr Passwort einzugeben. Werksmäßig lautet dieses Passwort  
abus. Geben Sie das Passwort nun ein und drücken Sie die OK-Taste.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Software wird geöffnet. 

3.1 Das Fenster Anlageninformation 
  

Zum Anlegen neuer 
Anlagen, zum Suchen von 
Anlagen nach Suchmustern 
und zum Speichern von 
Anlageninformationen. 

Zum Ändern der 
Kommunikationseinstellung
en, zum Speichern und 
Ansehen des 
Programmspeichers, zum 
Drucken der Informationen 
und zum Auswählen der 
Sprache. 

Zum Ändern der 
Einstellungen im 
Programmiermenü der 
Anlage 

Zum Ändern der 
Einstellungen im 
Benutzermenü der 
Anlage 

Zum Herstellen 
einer Verbindung 
zur ABUS 
Funkalarmanlage, 
zum Laden und 
Speichern von 
Daten 

Zum Auslesen und 
Speichern des 
Ereignisspeichers 
aus der 
Funkalarmanlage  

Werksseitig lautet das 
Paßwort: 
 
abus 
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Kapitel 4 Neue Anlage anlegen 
Um Änderungen an Ihrer ABUS Funkalarmanlage vorzunehmen, müssen Sie zunächst eine neue Anlage anlegen. Wählen Sie dazu 
das Drop Down Menü Anlagen. Sie können nun die Informationen auf der Seite Anlageninformation ändern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie erfolgreich eine neue Anlage angelegt, können Sie nun die Anlage Programmieren. Die Programmierung kann dabei offline 
erfolgen (d.h. Sie sind nicht mit der Anlage verbunden) oder online erfolgen (d.h. Sie sind mit der Anlage per Modem oder USB 
verbunden. 

Kapitel 5 Verbindung zur Anlage herstellen 
Um eine Verbindung zur Anlage herzustellen, haben Sie zwei Möglichkeiten: 

• Per Modemverbindung  
• Per Direktverbindung über USB 

Um eine Verbindung herzustellen, müssen Sie zunächst die Verbindungseinstellungen vornehmen. Die Einstellungen ändern Sie im 
Drop Down Menü Optionen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wählen Sie den 
Punkt Neue Anlage 

Geben Sie eine 
laufende Nummer im 
Punkt 
Anlagennummer ein. 
Geben Sie einen 
Namen ein. 
Geben Sie eine 
Telefonnummer ein. 
Geben Sie eine  
U/D Telefonnummer 
ein. Diese Nummer 
wird gewählt, wenn 
Sie eine Verbindung 
per Modem 
herstellen. 
Geben Sie Adresse, 
PLZ und Ort ein. 
Geben Sie zuletzt 
einen Kommentar 
ein. 

Wählen Sie nach der 
Eingabe der Daten 
den Punkt Anlage 
speichern. 

Sie können nun die 
eingegeben Daten 
über den Punkt 
Anlage drucken. 

Wählen Sie den 
Punkt System-
konfiguration 

Wählen Sie den 
Punkt Druck-
optionen, um die 
Druckeinstellungen 
zu ändern. 

Wählen Sie den 
Punkt Sprach 
wählen, um die 
Sprache der 
Software zu ändern. 

Wählen Sie den Com-Port 
Anschluss für eine direkte USB 
Verbindung. In der Regel ist 
dies der Port 2 oder 3. 
Genaueres finden Sie unter 
dem Hardware Manager Ihres 
PCs. 

Wählen Sie den Com-Port 
Anschluss für eine Modem 
Verbindung. In der Regel 
ist dies der Port 1. 
Genaueres finden Sie unter 
dem Hardware Manager 
Ihres PCs.

Wählen Sie den Punkt Modem für eine Modem-Verbindung. 
Wählen Sie den Punkt Lokal für eine USB-Verbindung. 
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Haben Sie die Konfigurationseinstellungen geändert, wählen Sie im Fenster Anlageninformation den Punkt Lokal, wenn Sie eine 
Verbindung über USB herstellen möchten, bzw. den Punkt Modem, um eine Verbindung per Modem herzustellen.  
Haben Sie den Punkt Lokal gewählt, können Sie mit der Programmierung der Anlage beginnen.  
Haben Sie den Punkt Modem gewählt, ist zunächst eine Verbindung zur Anlage herzustellen. Um dies zu tun wählen Sie das Drop 
Down Menü Kommunikation.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitel 6 Status Anzeige 
Im Menüpunkt Bedienen -> Status -> Status Display erhalten Sie die folgende Übersicht über Ihr Funkalarmsystem. 

 
Wählen Sie den 
Punkt Anlage 
anrufen um eine 
Verbindung per 
Modem herzustellen 

Wählen Sie den 
Punkt Alle Daten 
laden, um die Daten 
der Anlage auf den 
PC übertragen. 

Wählen Sie den 
Punkt Alle Daten 
senden, um die 
Daten des PCs auf 
die Anlage zu 
übertragen 

 
 

Im Bereich Zonen 
erhalten Sie eine 
Übersicht über alle 
Zonen.  
Grün: nicht überwacht 
Rot: überwacht 
Grau: ausgeblendet 

Wählen Sie mit der 
Maus eine Zone und 
drücken Sie die 
Ein/Ausblenden Taste, 
um diese ein-/ oder 
auszublenden.

Wählen Sie die Tasten 
Aktivieren/Deaktivieren, 
um Ihr System zu 
aktivieren oder 
deaktivieren. 

Drücken Sie die Taste, 
um die Uhrzeit der 
Anlage mit der 
Systemzeit des PCs zu 
synchronisieren. 

Sperren: Friert die aktuelle 
Bildschirmanzeige ein 
Ton aus: Deaktiviert die 
Tonsignale 
Speichern: Speichert den 
aktuellen Bildschirm 

Ein grüner Balken weißt auf 
eine bestehende Verbindung 
hin. 
Ein roter Balken zeigt an, dass 
keine Verbindung besteht.  

Im Bereich Störungen 
erhalten Sie eine Übersicht 
über alle möglichen 
Störungen. 

Im Bereich Zubehör 
erhalten Sie eine 
Übersicht über den 
Zustand der 
angeschlossenen 
Zubehörkomponenten 
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8.3 Benutzerfunktionen 
Im Menüpunkt Benutzerfunktionen können Sie einzelne Funktionen an der Anlage durchführen, zum Beispiel, Bereiche aktivieren, 
deaktivieren, Schaltausgänge steuern, usw. Darüber hinaus können Sie die einzelnen Anlagenbereiche testen. 
 
Wählen Sie die entsprechenden Funktionen aus und bestätigen Sie den Dialog. 
 

Kapitel 9 Kommunikation 
Im Bereich Kommunikation können Sie Bildschirmdaten laden, oder alle Daten laden, sowie Bildschirmdaten zur Anlage senden, 
bzw. alle Daten senden. Darüber hinaus benötigen Sie dieses Drop Down Menü, um die Anlage bei einer Modemverbindung 
anzurufen. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitel 10 Ereignisspeicher 
Im Bereich Ereignisspeicher können Sie den Ereignisspeicher der Anlage auslesen.  
 

 

Bildschirmdaten laden – Wählen Sie den Punkt, um die Daten von der Anlage zu laden. 
 
Alle Daten laden –  Wählen Sie den Punkt, um alle Daten von der Anlage zu laden. 
 
Bildschirmdaten senden – Wählen Sie den Punkt, um die Daten zur Anlage zu senden. 
 
Alle Daten senden –  Wählen Sie den Punkt, um alle Daten an die Anlage zu senden.  
 
Bildschirm überprüfen – Wählen Sie den Punkt, um die Daten des Bildschirms mit denen  

der Anlage zu vergleichen. 
Warte auf Ruf –  Wählen Sie den Punkt, um die Software so zu programmieren, 

dass diese auf einen eingehenden Anruf von der Anlage wartet. 
Anlage anrufen -  Wählen Sie den Punkt, um die unter U/D Rufnummer 

gespeicherte Nummer anzurufen. 
Übergabe -  Wählen Sie den Punkt, um einen Ruf zu übergeben. 
 
Auflegen -  Wählen Sie den Punkt, um einen Ruf zu beenden. 
 
Nachricht an Anlage -  Wählen Sie den Punkt, um eine Textnachricht an das LCD 

Display der Anlage zu senden. 

Alle Daten laden -  Wählen Sie den Punkt, alle Daten laden, um alle in der Anlage  
gespeicherten Daten aus der Anlage auszulesen, um diese später im 
Punkt Ansicht anzusehen. Die Daten werden in einer Ereignisdatei 
gespeichert. 

 
Neueste laden -  Wählen Sie den Punkt, neueste laden, um die neuesten Ereignisse aus 

der Anlage auszulesen. Die Daten werden in einer Ereignisdatei 
gespeichert. 

 
Ansicht - Wählen Sie den Punkt, Ansicht, um die geladenen Ereignisse von der 

Anlage anzusehen. 
 
Datei ansehen -  Wählen Sie den Punkt, Datei ansehen, um eine gespeicherte 

Ereignisdatei anzusehen.  
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